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22. Sitzung des Rechts- und Verfassungsausschusses des SGSA








Sehr geehrte Damen und Herren,





zur 22. Sitzung des Rechts- und Verfassungsausschusses des Städte- und Gemeindebundes Sachsen-Anhalt und zur Konstituierung des neuen Ausschusses nach der Kommunalwahl laden wir Sie herzlich ein. Die Sitzung findet am 





Mittwoch, dem 26.04.2000, 10 Uhr,


in der Landesgschäftsstelle,


Sternstraße 3, 39104 Magdeburg


(Großer Besprechungsraum, Zimmer 202)


 


statt.





Wir bitten Sie, die Landesgeschäftsstelle und Ihre Vertreterin/Ihren Vertreter (soweit bereits vom Präsidium gewählt) zu benachrichtigen, wenn Sie nicht teilnehmen können. 





Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:





Wahl der/des Vorsitzenden und der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Ausschusses


Leitbild für eine Kommunalreform in Sachsen-Anhalt


Gemeindewirtschaftsrecht


Anfragen/Anregungen





Sollte Ihrerseits der Wunsch nach Behandlung weiterer Themen bestehen, bitten wir Sie, uns diese bis zum 3. April 2000 mitzuteilen. Eine Kopie des Leitbildes ist beigefügt.








Bereits mit Schreiben vom 08.02.2000 hatten wir die Mitglieder des alten Rechts- und Verfassungsausschusses angeschrieben und um Anregungen bzw. Ideen zu einer Funktionalreform gebeten.





Im Zuge der Diskussion um das vom Innenministerium herausgegebene Leitbild besteht die Gefahr, das konkrete Überlegungen zur Funktionalreform in den Hintergrund gedrängt werden. Die Vorstellung darüber, was Gemeinden und Landkreise künftig leisten können sollen, ist aber abhängig davon, welche Aufgaben ihnen zugewiesen werden. Aus diesen Gründen ist es erforderlich, konkrete Vorschläge zu einer Aufgabenverlagerung auf die Kommunen zu machen, soweit sie im Interesse der Bürgerschaft angeboten werden sollten. Dabei ist jedoch ein besonderer Wert auf Überlegungen zu legen, bisherige Kreiskompetenzen oder Kompetenzen von Sonderbehörden, die örtlich wahrnehmbar erscheinen, festzustellen. 





Wir bitten auch die Mitglieder des Rechts- und Verfassungsausschusses, die nicht bereits in der Vergangenheit diesem Gremium angehört haben, um ihre Vorschläge und Anregungen. Bitte teilen Sie uns diese bis zum   24. März 2000   mit. Für Ihre Mühe bedanke ich mich im voraus.





Der Vorbericht zur 22. Sitzung des Rechts- und Verfassungsausschusses geht Ihnen eine Woche vor der Sitzung zu. 





Mit freundlichen Grüßen


Im Auftrag











Wolf


Referent
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